
Zur Tagesgeschlchte

Berlin den 12 November
Der Kaiser hat sich gestern Nachm ttag nach Letz

lingen begeben und gedenkt am Sonnabend Abenv hierher
zurückzukehren

Gestern Nachmittag 3 Uhr ist endlich im Beisem
des Kaisers die Hülle gefallen, welche seit Monaten m der
Säulenhalle des StegesdeukmulS aufgespaunt wac und hinter
welcher die Arbeiter ves Herrn Saioian aus Venedig oaS
Mosailbttd nach dem allbekannten Entwürfe des Dekors
Anton v Werner zusammengesetzt Hütten Gereit im Ok
tober als der Kaiser m tailanv wcilre war die in jeder
Beziehung gelungene Fertigstellung des Bildes erreicht
die Enthüllung desselben unterblieb j doch auf telegraphisch
geäußerten Wunich oeS Kaisers welcher derselben selbst bei
zuwohnen wünschte Die gestrige Fuhrt nach dem Lehittr
Bahnhöfe von wo aus der Kuijer die Re,se nuch Letzlmgen
antrat bot nun die gewünschie Veranlassung zu einer rin
sachen Feier dem tn Anbetracht des schlechte Weilers nur
ein kleines Publikum betwohnte Zuerst erschienen der
Prinz Karl mit Gemahlin späirr der Kars er mit dem Flü
gelavjutauten M jor v LiNdequift und zuletzt der Kronprinz
mit der Kronprinzessin D,e hohe Frau blieb im Wagen
sitzen wählend der Kronprwz im Civttaozuge sich der Be
stchtigung anschloß Vom Geh Overhosbauraty Strack
dem Äeh ReglerungSrath Kaerk dem Direktor der Akademie
der bilvenden Künste Anton v Werner unv ve Dr An
tonio Salviati aus Venedig an den Stufen der Säule em
pfangen umgingen die hohen Herrschaften zunächst das
ganze Denkmal unv stiegen später zur offenen Säulenhalle
empor Der Kaiser und der Kronprinz nahmen von dem
Dilde auf das Eingehendste Kenntniß nno sprachen sich über
den hohe kunstlens en Werth desselben sowie üoer se ne
technisch vollendete Zusammensetzung anerkennend aus Mit
dem gestrigen Tage hat sonach oas stolze Denkmal welches
das dankoare Vaterland dem siegreichen Heere wicmet
nachdem vor zehn Iah en der Grundstein dazu g legt
wurde seine endliche Vollendung gefunden

Gegen den Grasen Harih v Arnim soll das DiS
z plmaroeifahren bereits angeordnet sein

Nach einer neuervtagö ergangenen Verfügung des

General Postdirektors fallen vom l Januar t I
die Empfangsbescheinigungen über aufgegebene Telegramm
im Interesse der Beschleunigung des DiensteS fort

Die Beruner BolkSzeitung bringt unter der
Überschrift Die Abschreckungsstrafen und die Zahlen der
Sialtstik emen Leitartikel welchem wir Folgendes ent
nehmen

Der Plan die Slrafgesätze zu verschärfen stützt seine
Motive hauptsächlich aus die Zahlen der L taiistik welche
beweisen daß die strafwürdigen Handlungen in neuerer Zeit
bedeutend zugenommen m d demnach cte Bestrafung auch
eine strengere sein müsse um von der Unthaten wirksam
abzuschrecken Die Theorie curch verschärfte Strafen die
Sunder abzuschrecken ist an und sür sich schon von der
Kulturgeschichte beseitigt Es ist eine Thatsache welche ein
Biick aus die Sirafartes unv die Rohyeit der Zeilen hin
länglich lehrt d ß iu den Zetten wo vie Strascn barba
risch waren wo Prügel zur ordnungsmäßigen Alltäglichkeit
gehörten unv verschäche Tod sft afen wahre Volkt schauMle
zur Abschreckung tn größter Oeffentlichke t vollzogen wur
den die Rohyeit im Volke einen grausenerreg nden Grad
angenommen hatte Die Zelten wo die Kindels chule be
reits eine ordnungsmäßige Prügelstube unv der Militär
dienst die Zuchtanstalt für ungerathene Söhne war stehen
keineswegs als Muster eines gesitteten Volkswesens da Es
waren dies Zeit n die man auch jetzt kaum roch tn halb
barbarischen Ländern findet deren Kullnrstand man nicht zu
beneiden Ursache hat Die Abschreckuugsstrafen haben die
Sitten nicht gebessert und würden auch tn Zukunft diese
Wirkung nicht haben u f w

Der zur Vercheilung gelangte Militär Etat
beziffert die gesäumten Mehrforverungen auf nahezu 8
Millionen Mark denen Ersparnisse von 5vv,743 Mark
gegenüberstehen Letztere wird n A durch Verminderung
der Eratsstücke jämm licher Kavallerte Regimeaser um je 2
Manu und 2 Pferde sowie durch eine gleiche Maßregel bei
345 Jnfamrie und Jäger Bataillonen erzielt Dle Mehr
ausgaben werden wejenilich gefordert für die Besetzung von
vorläufig 5t Bezirkskommandost llen durch aktive Stabs
offiziere die Bildung eine Eisenbahn Regimentes sowie
Löhnung für die bei reu nächstjährigen großen Herbstmanö
veru auf circa sieben Wochen einzuziehenden Reservemann

schaften für Naturalvervflegung Artillerie und Wuffen
wesen tc Wie lange es bet den Ersparnißmaßregelu ver
bleibt mag dahin gestellt bleiben sicher ist nur daß die
Mehrausgaben dauernde sind und wie be der Besetzung der
Bezirkskommavdostellen und die Förderungen für die Artil
lerie nur den Äufang zu weit größeren bilden U brigerS
wird speziell ersterer Posten auf Widerspruch im Reichstag
stoßen

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 12 November

Der Abg Schulze Delitzsch hat unterstützt von
32 Abgeordneten der Fortschrittspartei einen Antrag auf

366 Sonntag den I i November

Gewährung von Diäten und Reisekosten an die Reichstags
mitgliever wiederum eingebracht Motive find demselben
nicht beigefügt

Die Jnstizkommisfion des deutschen Reichstags be
schäftigte sich heut mit der Berathung des Z 12 des Ge
sktzentwmss betreffend die Gerichtsverfassung Oieser Pa
ragraph betrifft die Zuständigkeit der Amts Gerichte
in bürgerlichen Rechtsftreitigkeiten soweit sie nicht den
Handelsgerichten ooer den Landgerichten zugewiesen sind
Der Paragraph überweist diesen Amtsgerichten 1 Kla
gen über oermögensrechtliche Ansprüche deren Gegenstand
an Ge d oder Geldeswerth die Summe von 3l v M nicht
übersteigt 2 ohne Rücksicht aus den Werth des Streitgegen
stände Streitigkeiten zwischen Vermiethern und Miethern
z vischen Dienstherrschaft und Gestade zwischen Arbeitgebern
und Arbeitern zwischen Reisenden und Wirthen Fuhrleuten
Sch ff rn oder Flößern über Wirthszechen Fuhrlodn Ver
lust oder Beschädigung der Habe der R isenven unv über
Verzögerung der Forlschaffung c W mdelungs unv Min
derungsklagen wegen Viehmävgel Wildschävenklagen An
sprüche au einem außerehelichen Beischlaf nnd das Aufge
botsve fuhren Eine sehr lebhafte Debatte wurde in der
Kommission durch den Antrag hervorgerufen die unter Nc 1
festgestellte Kompetenz von 30V auf 5VV M zu erhöben
Bon verschiedenen Seiten wuroe eine derart ge Ausdehnung
als ein Nachtheil in der Rechtspflege bezeichnet und auch
die Vertreter der Regierung sprachen sich gegen den Antrag
aus Schließlich wurde der Antrag abgelehnt und der tz
12 in der Fassung der RegierungS Vorloge mit geringen
redaktionellen Abänderungen angenommen

Barcelona 11 November Gestern haben sich hier
285 Karlisten gestellt und um Amuestirung gebeten

Ragusa 11 November Eine hier eingetroffene offi
zielle Depesche au Konstantinopel meldet daß Trebmje
B lechia Neazco Piva Lurbinje und Ntkfchic von der Her
zegowina losgelöst werden unv ein besonderes Departement
mit dem griechisch armenischen Statthalter Kostan Effendi
an der Spitze und unter dem Gouverneur von Bosnien
bilden sollen

Bukarest 12 November Der Senat und die De
pntirtenkummer sind durch fürstliches Dekret für den 27
d zur ordentlichen Session einberufen

n Halle vud Umgegend
Halle den 13 November

Wir hören daß der bekannte Bildhauer F Scha
ft er in Berlin mit dem Entwürfe des in Eisleben zu er
richtenden Lutherstandbildes unter Aueschluß jeder Konkur
renz beauftragt werden soll

Die unverehel Liebau sowie der n Mutter d e
verehel Liebau Henriette geb Schubert auS Naundorf
wurden in der heutigen Schwurgericktsfitzu g erstere wegen
Kindesmordes zu 5 Jahren Gefängniß und Ehrverlust
auk 5 Jahre letztere wegen Mordes zum Tode und Ehrver
lust verur heilt

Montag 15 November s Seltner genannt Men
nicke Barbier in döbejün b dessen Ehefrau Betrug in meh
reren Fällen

Dienstag 16 November Bloßfeld Schmiedemstr
in Dölau räuberische Erpressung Glogau Schullehrer
in Heringen Unzucht in mehreren Fällen

Mitiwoch 17 November Scheibe E A Handar
beiter in H lle vorsätzliche Körperverletzung mit töbtlichem
Erfolge

Donnerstag 18 November Fiedler Knecht in
Heigmd vrf Körperverletzung mit tödlichem Erfolge Dre
wig Wi twe in ManSfeld Meineid

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 12 November

Aufgeboten Der Schuhmacher K F Felgner und
M A K Krone Halle

Geboren Dem Arbeiter K E Pabst eine T Garten
gaffe 5 Dem Tischler F A K Thielemann
ein S 2 Saalberg 8 Dem Former A W För
ster ein S Liedenamrstraße 13 Dem Former P
Th Matte ein S Acker straßs 5 Dem Schuh
macher F Th Pick eine T Kreudenplan 7 Eine
unehel T Urterplan 4

Gestorben Des Schuhmachers F Th Pick T Marie
Louise Friederike 4 T Krämpfe Freudenplan 7
DeS verst Markthslfers G Gaumitz S Arthur 8 I
4 M 24 T Capillar Bronchitis Königs Klinik
Des HvlzpantoffelmacherS K A E Gründler S
Louis Ernst 7 I 8 M 12 T Schädelzertrümmerung
Königl Klinik

Provinz
Se Majestät der König haben den KreiSgerichts

rath Her ms in Havelberg zum AppellationSgenchtSrath
iu Magdeburg und den Kreisgerichtsrath Kaßner in
Aschersleben zum Direktor des Kreisgerichtö in Lobsens er
nannt

Naumburg Wegeu Anschwellung der Saale
wird bei der sogenannten Henne nicht mehr übergesetzt
die Posten zwischen Naumburg und Bibra bez Nebra üder
Frehburg und Lauchs werden daher bis auf Weiteres wie
der über Roßbach und Kleinjena geleitet

Naumburg 12 November Durch den gestern
Abend wüthenden orkanähnlichen Sturm wurde eine der
beiden im Eingänge des städtischen Gottesackers stehenden
starken Pappeln welche mit Schlingpflanzen umwuchert find
entwurzelt zuerst auf da rechts vom Eingange stehende
Leichenhaus und dann auf die nach der Jägerkaserne zufüh
rende Fahrstraße geschleudert

Kösen Der hiesige Vorschußverein hat für das
14 mit dem 3V September d I zu Ende gegangene
Geschäftsjahr eme Dividende von 13 /z Prozent vertheilt
Die niedrigste Dividende währ nd des 14jährigen Beste
hens des Vereins betrug 5 Prozent überhaupt sind wäh
rend dieser Zeit 13V Prozent an Dividende zur Verthei
lung gelangt

Ersenberg Während aus allen Gegenden der
Mangel an Wild beklagt wird müssen wir hier bittere
Klage über Wildüberfluß führen Die gesegneten Fluren
unserer Umgegend werden von dem edeln Wild in der
beklugenSwerch sten Weise verheert Dies wird erklärlich
gefunden werden wenn man weiß daß allein ein Rehstand
von 4VV Slück iu nächster Umgebung unterhalten wird
d h auf Kosten der Garten und Aeldbesitzer

Die neulich nach der N Pr Ztg mitgetheilte
Notiz über die Umwandlung des Militär Knaben ErziehungS
Jllstituts zu Schloß Annaburg in eine Unteroffizierschule
bezieht sich wie demselben Blatte mitgetheilt wird auf die
neuern Aenderun en in der Organisation wodurch allerdings
eine den Uoleroffizierscholen sehr ähnliche Militairschule
gegründet wird Jedenfalls geht die Anstalt nicht ein ist
vielmehr in den letzten 2 Jahrm vergrößert worden wird
auch nicht verlegt sondern durch Neubauten erweitert Die
Militärschule im Gegensatz zur Knabenschule ist fast

analog den UuteroWerschulen organisirt die neuesten
Verfügungen betreffen den Einstellungsmodus der Militär
schüler in die Armee der dem der Unterosfizierschüler
analog ist

Knnstverein
Zu der heute stattgefundene Verloosung waren vier

zehn Gemälde angekauft welche auf folgende Actien fielen
Nr 27 KönigSfee mit dem Watzmanu von E von Raven
an Herrn Maurermeister Steinhaus Nr 58 Erschrickt
von Toufsaint an Herrn Drechslermeister Reiliug Nr 399
Thüringische Landschaft von Danz an Herrn Dr Schade
berg Nr 157 AuS dem untern Jnnthal von H Rühl
an Herrn Dr Voß Nr 3VK Stillleben von I Correggio
an Herrn Kaufmann Kuntz Nc 111 Lootsenfahrer von
Preller an Herrn Restaurateur Schwarz Nr 259 Eichen
landschaft von L Correggio an Herrn Apotheker StippiuS
Nr 5 Dorfpartie von Faustner an Herrn Oberamtmann
Wevzsl Nr 261 Parüe aus Reutlingm von Wehsser
an Herrn Direktor Bolte Nr 348 Mondnacht an der
Mosel von Mosengel an Frau Justizräthi Hellfeldt
Nr 358 Landschaft von Bode an Herrn Konditor Feld
masn Nr 298 Herbsttag im Gebirge von Mayer an
Herrn Apotheker Dr Franke Nr 3V4 Partie auf der
Steinliugalp von Seidel au Herrn Hotelier Fischer
Nr 335 Schloß am T aunfee von Köynholz an Herrn
Kaufmann Heime Ferner eine Anzahl Kupferstiche und
größere Photographien welche ebenfalls mit verloost wurden
und iin s größere Anzahl kleinerer Photographien die als
Nietenblätter vertheilt werden

Vermischtes

Der letzte Verwundete von 187V Dieser
Tage hat das kölner Bürger Hospital einen Pflegling ent
lassen der es wohl verdient daß seiner an dieser S elle ge
dacht wi,d Es ist Adam Charlier von Köln einer der
tapferen Vierziger welche im Jahre 87v den ersten An
lauf der sieges ew ssen Franzosen aufhielten twd muthig
zurückwiesen Charlier wurde am 2 August bei Saarbrücken
durch eine feindl chs Kugel im rechten Oberschenkel schwer
verwundet was seine Aufnahme in das saarbrückener Laza
rech zur Folge hatte dort verblieb er 13 Monate wurde
dann räch Köln gebracht und da dem Garnisonlazareth über
geben Am 1 März 1872 war er so weit w eder herge
stellt daß man ihn der Pflege seiner Eltern übergeben
konnte Allein sein Zustand verschlimmerte sich nach ewiger
Züt wieder und am 15 Oktober warf ihn sein Leiden neuer
dwgs aus das Schmerzenswger Am 7 Dezember 1874
fand der Unglückliche Unterkommen in dem Bürgerhospitale
Unter kundiger Behandlung trat nach einiger Zeit in Char
ters Krankheit eine glückliche Wendung ein und von da ab
schritt die Heilung seines verwundeten Beines wenn auch
l ngsam doch stetig vorwärts so daß der hoffentlich letzte
Verwundete von 187V auf zwei Krücken zwar denn das
wiederhergestellte Bein ist 4 /z Zoll kürzer als das anidere
das Hospital verlassen konnte

Ein Telegramm aus London meldet Von ver
schiedenen Orten w rden starke Ueberschwemmungen gemel
det die in Folg der h frigm Regengüsse in den letzten
Tagen stattgefunden haben

Aus Seraiug 11 November Abends meldet
W T B Gestern Abend hat in dem Kohlenwerke

Marihave eine Gasexplosion stattgefunden bei der wie ge
rüchtweise verlautet gegen lv Personen den Tod gefunden
haben und gegen 1VV mehr oder weniger verletzt worden
sein sollen
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Stadt Theater
Zur Feier von Schillers Geburtstag wurde uns

a n vergangenen Dienstag Mittwoch und Donnerstag die
Vorführung der Wallenstein Trilogie geboten Als eigent
liche und wirklich recht würdige Einleitung der Feier diente
das kleine Schauspiel von Hoffmann Dicht er seihe
eine treffliche Komposition in der uns der Verfasser den
Dichter in seiner Jugendzeit darstellt Fritz Schiller
von seinen Eltern innig geliebt und diese Liebe in gleich
hohem Maße erwiedernd hat sich zur Lebensaufgabe die Er
langung der Hofpredigerstelle in Ludwigsburg gestellt und
ist beglückt als die Eltern diesem Wunsche Beifall zollen
Da bricht aber das Unglück in der Person des Herzogs Karl
über ihn herein der ihn mit seinem Machtwort von diesem
Berufe ablenkt und zum Juristenfach bestimmt Aufgelöst
in Thränen und voll Zorn über diese ihm vom Herzog
auferlegten Zwang trifft ihn der Hofmusikdirektor Schubart
der ohne Grund in Ungnade gefallen und des Landes ver
wiesen sich von Schillers Eltern verabschieden will In
dem nun folgenden Zwiegespräch verweist Schubart den
Knaben der mit dem Jüngling kämpft und in dessen Brust
die Gefühle zur vollsten Frühlingsblüthe erwachen auf den
hohen Beruf des Dichters zeigt ihm wie ein Klopstock
ein Lessing ein Nöthe bereits veredeln die Schmach der
Unterdrückung der Völker und die traurigen Folgen eines
solchen Druckes klarlegend und die Fehler der Mächtigen
geißelnd auf ihre Mitmensche einwirkten und weiht ihm
mit seinen erhabenen prophetischen Worten zum Dichter
Die Aufführung kann man nur als eine gelungene bezeich
nm wenn auch Herr Ernst Schubart weniger drastisch
als vielmehr vom Schmerz wie vom Zorn gleich mächtig
ergriffen seine Rolle hätte durchführen sollen Recht ver
ständig und angemessen spielte Fräulein Güldenberg den
Fritz Schiller

Den Uebergang zu Wallensteins Lager bildete Sch le
sin g er S allbekannter Schwank Die Gustel von Blase
witz in dem Fräulein E Krön Helm als Gustel recht
gefiel Herr Schadh Friedrich Schiller war leider nur
zu monoton Herr Lange Dragoner Peter gab sich zwar
viel Mühe verletz e aber durch Härten im Ausdruck z B
Markatenderin

Wallensteins Lager die erste Abtheilung der Trilogie
ist wohl die künstlerisch vollendetste Die Hauptrollen la
gen in den Händen unserer besten Schauspieler und wollen
wir den Herren Tormin Wachtmeister Hachmann
I holk Jäger Flachsland wallon Kürassier unsere

volle Anerkennung aussprechen Ebenso gelang Herrn M ü l
ler Geiselbrecht seine Kapuziner Rolle recht gut nicht
in gleichem Maße reüssirte Fräulein Spann als Marke
denterin Wir wollen an dieser Stelle such Herrn Schna
bel aufmerksam machen mehr auf seine Maske zu achten

Der nächste Abend brachte nnS die 2te Abtheilung der
Trilogie Die Piccolomini welche mit der dritten in un
mittelbarstem Zusammenhang steht so daß wir erstere ge
wissermaßen als Entwickelung die letztere Wallensteins
Tod wohl als Lösung ansehen können Darin liegt denn
auch der Grund daß wohl mancher der Zuhörer nach Aus
führung der Piccolomini nicht ganz befriedigt das Haus ver
ließ Es lag aber auch besonders daran daß wohl einige der
Herren mehr Zeit und Aufmerksamkeit auf ihre Rollen hät
ten verwenden solle Vor allen war es Herr Sch ady
Kriegsrath Questenberg der in der Scene wo er dem

Wallenstein vor den versammelten Obersten seines Kaisers
Auftrag ausrichtet durch sein Stocken in der Rede zu
weilen wahrhaft beängstigend auf das Publikum einwirkte
Auch Herr Hachmann Max Picclomini bat besonders
in der letzten Hälfte des Stückes den Souffleur sehr in
Anspruch genommen Um so mehr aber erfreuten Herr
FlachSland Wallenstein Herr Tormin Jllo Frau
Hauptmann Gräfin Terzkh und Fräulein Freckmann
Thekla Herr Ernst Buttler spielte ebenfalls recht

correkt

Der Schluß der Trilogie Wallensteins Tod, füllte den
Donnerstag Abend aus Die Rollen befanden sich zum
größten Theil in denselben HLnden wie Abends vorher
so daß wohl auch der Erfolg der nämliche war wenn nicht
far ein durchschlagenderer Herr Flachsland erntete
regen Applaus und hat sich wohl durch diese Rolls in der
Gunst des Publikums einen dauernden Platz errungen ent
schiedenen Beifall fanden aber auch Fräulein Freckmann
und Frau Haupt mann Daß wir an dieser Stelle nicht
auch Herrn Hachmann trotz seines exakten Spiels anführen
können findet seinen Grund in der großen wiederholt be
merkten Unsicherheit wir hatten erwartet daß gerade dieser
Herr für den doch die Partie des Max wie geschaffen schien
einen imponirenderen Eindruck ausüben und hinterlassen
würde Auch die Herren Schnabel Pohle und Ernst
repräsentirten nach allen Richtungen hin ihre Rollen vor
trefflich wenn wir auch als Jllo eine kräftige erhabenere
Gestalt lieber gesehen hätten

Der Totaleindruck der Aufführung der Trilogie war
ein angenehmer er wäre ein vollkommen würdiger gewesen
wenn daZ Zusammenspicl correkter war wenn auch die
untergeordneteren Partieen mit größerer Akkuratesse ausge
führt worden wären Daß hier und da gestrichen und ge
kürzt wurve ist nicht zu tadeln da es in einer annehmbaren
Weise geschah ohne daß es dem großen Ganzen schadete

Schließlich wollen wir nicht unterlassen auch der
Theater Direktion unsere volle Anerkennung zu bezeugen
dem Publikum einen gewiß seltenen Genuß durch Vorfüh
rung der ganzen Wallenstein Trilogie geboten zu haben
wir glauben jedoch auch constatiren zu können daß das Pu
blikum genugsam bewiesen hat wie es sich solch edlen Be
strebungen gegenüber zu verhalten hat

Schwurgerichtshof zu Halle
tl November

Präsident und Gerichtsschreiber wie bisher Als Bei
sitzer fungirten die Kreisgerichtsräthe Freund vr Thüm
ni e l Bertram und Kreislicher Heßler Die Staats
anwaltschaft war durch den Staatkanwalt Woytasch
vertreten

Als Geschworene waren ausgelooft Gottschalg
Postkommissar hier Köbke Kaufmann hier Kerl
Rittergutspächter in Ober Wiederstedt Gersch Ritterguts
pächter in Spören Dönitz Kaufmann hier Richter
Maurermeister in Bitterfeld Wagner Ober Bergrath
hier Eorte Kaufmann hier Bethmann Ritterguts
besitzer in Reinsdorf Dr Eck Professor hier Rose
Kaufmann in Delitzsch

Es wurde heute die Diebstahlssache verhandelt welche
am 1 August d I in der hiesigen Stadt großes Aufsehen
erregt hatte In dem Hause des vr Jacobson alte Pro
menade Ikd bewohnte im dritten Stockwerke besuchsweise
die Frau Geheime Oberbergräthin Lindig ein Zimmer Am
Morgen des 1 August einem Sonntage gegen 8 Uhr
verließ sie dieses Zimmer und übergab den Schlüssel nach
hergestelltem Verschlüsse dem Dienstmädchen Gölzner
Einige Zeit nach dem Weggangs der Frau Lindig begab
sich das Dienstmädchen nach deren Zimmer vermochte ader
nicht die Thür zu öffnen da der Schlüssel sich zwar im
Schlosse drehte die Thür von Innen aber durch den Nacht
riegel verschlossen war

Während sie an der Thür hantirte flog plötzlich der
Thürflügel mit solcher Gewalt auf daß die Gölzner an die
Wand geworfen wurde Ein Mann stürzte durch den ge
öffneten Thürflügel aus dem Zimmer heraus an ihr vor
über die Treppen hinunter und durch die Hausthür ins
Freie Auf den Hülferuf der Gölzner folgten dem Flie
henden der selbst Halt auf rief andere Leute und er
wurde durch den Diener Schuster auf dem Flure des Hau
ses Unterberg 7 festgenommen In seinem Besitze fand
man zwei sog Hauptschlüssel Dietriche und am folgenden
Tage unter dem Thorwege des genannten Hauses nur
wenige Schritte von der Stelle der Haftnahme einen sechS
läufigen geladenen Revolver

Der Festgenommene wurde nach dem Thatorte zurück
geführt und hier wurde in der Brusttasche des Fremden
ein neues schweres Stemmeisen ohne Griff welches eben
falls als Waffe zum Hieb und Stich benutzt werden konnte
vorgefunden An der Thür war das Schloß vollständig
verdorben so daß selbst der Nachtriegel nicht mehr zuzu
schieben war Im Zimmer lagen die Kleider und Wäsch
stücke am Boden

An dem Schlosse des obersten Kastens einer ebenfalls
Wäsche und Geld enthaltenden Kommode waren Eindrücke
eines scharfen Instrumentes sichtbar Jedenfalls wurde bei
dem Versuche dieses Behältniß aufzubrechen der Dieb durch
die Gölzner überrascht

In dem Fremden wurde der sogenannte Handelsmann
August Kulke aus Guben 31 Jahr alt festgestellt wel
cher in kurzen Aufeinanderfolgen im Jahre 1865 drei Mal
wegen Diebstahls die Thaten waren immer etwa 14
Tage nach jedesmaliger Verurtheilung ausgeführt mit
14 Tagen 6 Wochen Gefängniß und 5 Jahren Zuchthaus
und endlich im Jahre 1874 zu Dresden wegen versuchten
Betruges mit 8 Monaten Gefängniß bestraft worden ist

Kulke gab die sämmtlichen Thatumstände zu bekannte
sich auch als Eigenthümer des vorgefundene geladenen Re
volvers Er gestand zu im Besitze von 21 Thalern ge
wesen zu sein und machte nur den naive Einwand er
habe sich von seiner Heimath Guben hierher nach Halle be
geben um Gemüse billiger einzukaufen Irgend welche
Personen mit denen er hier in Geschäftsverbindung getre
ten oder hätte treten wollen war er anzugeben nicht im
Stande

Es wurde ohne Geschworene verhandelt und Kulke
dem Antrage des StaatSanwalts gemäß zu acht Jahren
ZMHaus und Ehrverlust auf zehn Jahre verurtheilt auch
die Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht ausge
sprochen

Literarisches
Die im Verlage von Paul Wolff in Leipzig

erscheinende erste Deutsche illnstrirte Jagd Zeitung Der
Waidmann Blätter für Jäger und Jagd
freunde Redigirt von F r von Ivernois erscheint
feit dem 1 Oktober 1875 in Folio Format zu dem billigen
Preise von 4 Mark 5l Pf halbjährlich und enthält die
erste vor uns liegende Nummer

Der Büdiuger Wald Seine Jagdverhältnisse im
Mittelalter und deren Entwickelung bis auf unsere Zeit
Zur Gesundheitslehre Von Dr Eckardt Resultate
zweier launigen Schüsse Jagdverhältnisse in der Nähe
der Hansestädte Vereinsnachrichten Naturgeschicht
liche Beobachtungen und Seltenheiten Maul und Klauen
seuche unter dem Wilde Wie erkennt man das Geschlecht
b i Hasen und Kaninchen Abnorme Zahnbildung eines
Hasen Mit Abbild Ein Bejammernswerther Zaun
könige als Vogelmörder Seltene amerikanische Geweihe
mit 2 Abbildungen Ein gelber Staar Junge zahm
Bergenten Ungeuirtheit eines Eisvogels Ein Stummer
der Vogelwelt Mit Abbild Krähen ausnahmsweise nütz
lich Mannichfaltiges Neueste Erfindung um Schrot
läufe in Büchsenläufe zu verwandeln Schonung der
Zwergtrappe Guter Erfolg einer künstlichen Fuchsbau
Anlage Seltenes Jagdglück Religiöse Krammetsvögel
Literatur Brieftasche Humoristisches Mit Bild In
serate Illustrationen Des Waldkönigs letzte Augenblicke

Nahende Gefahr Falscher Wind Von Franz von
Paustnger

Wir begrüßen in dem Waidmann ein vorzüg
liches in Text und bildlicher Ausstattung gleich interes
santes Fachblatt

Eine Gitte zur Weihnachtszeit
Gedicht

von Adolf Kühne
Wie glücklich war ich in der Kindheit Taget

Als ich mich aus das Weihnachtsfest gefreut
Bis sie erschien nach immer bangem Zagen
Die herrliche die wundervolle Zeit
Die eines Kindes ganzes Glück umschließet
So lang es an den holden Zauber glaubt
Die aber glänz und freudenlos verfließet
Ist einmal ihm sein schöner Wahn geraubt

Ich kannte dieses Festes süße Freuden
Ich hab gehofft auf S Kind mit gold nem Schein
Wie glücklich war ich mit der Eltern Beiden
Da als es endlich kehrte bei mir ein
Drauf eilt au s Fenster jubelnd ich und blickte
Auf zu des SiernenhimmelS ernster Pracbt
Wollt feh n es danken ihm das mich beglückte
Streckt meine Händchen in die Winternacht

Jetzt find die Freuden alle mir entschwunden
Mit ihnen auch der Kindheit schöner Traum
Vergebens sehn ich mich in ernsten Stunden
Zum Heimathstand zum lichterfüllten Baum
Zwar kehrt die Weihnachtszeit noch immer wieder
Doch dringt nur Wchmuth in daZ Herz mir ein
Und summ ich auch die alten Weihnachtslieder
Ach nicht wie einst mehr kann ich glücklich sein

Drum ruf ich Allen zu die auch gewesen
Einst Kinder hoffend auf die heil ge Zeit
O lernt im Kiuderherzen wieder lesen
Beglückt die Kleinen wie man Euch erfreut
Und störet nicht den frommen Kindesglauben
Er ist der Jugend blüthenvollstes Glück
Gelang s der Zeit den Zauber Euch zu rauben
Wie gern kehrt Ihr zur Jugend dann zurück

k ee 8 NWmmeiit
volll 3Vz 7 V äss Vereins k Volks

Bestellungen auf das Hallesche Tageblatt
werden noch fortwährend von allen kaiserlichen
Postanstalten in Halle von unseren Boten und
der unterzeichneten Expedition angenommen

Die Expedition des Halleschen Tageblatts

voursberieiit ier itklikSrmeii
zu llalle Börse lv 12 November 1875
5 Hallelche St Obl wasanlethe pvt

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1/1 u 1 /7
4 Pfandbriefe der Pro Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
4 Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 ,1 n 1 /7
4 Unstrut Regulirungs Orlig

Zinsen vom 1/1 n Z/7
5 /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anleihe d N Actien Zucker Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
S Hypoth der Zuckers Äörbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u l /lv
6 /o Bräunt, Verwerth, Anl

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
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Div p 73/74 11 Zins v 1 /10
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Div p 73/74 11 Zins v 1/10
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keo Zinsen

Aetien der Zuckerfabrik Körbisdorf xLt
Div p 73/74 Zins v 1 /4

Actien der Zuckerfabrik Glauzig
Div p 73/74 S Zins b 1 /6

Sächs Thür Braunk Berw
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Stamm Prioritäten derselben
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Zins v 1 /1
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Zins v 1 /S
Neudeck Them Fabrik n Glashütte
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Bekanntmachung BekanntmachungDie nachstehenden ß des G sches vom 9 März 1874 beireffend die Beurkundung Z Es ist bekannt geworden daß hier Versuche an kleinerm Thieren Kaninchen
des Personenstandes bringe ich hierdurch zur slrengstm Äachachtung und mit dem Bemer z durch Füttern derselbe mit trichinmbaltiaem Fleische angestellt werden um sodann das von
ken in Erinnerung daß gegen Zuwiderhandelnde die im Z 49 1 o angedrohten Strafen Trichinen massenhaft b vöik rte Fleisch dieser Thiere zn fermren Versuchen oder als s g

i RiHk ivaf n a s, nNovember 1875festgesetzt werden z Präparate wsiter zu gebenHall den 3 November 1875 Der Standes Beamte x Aus solchem Verfahren insbesondere aus der sorglosen Beseitigung der Ueberreste
Zernial der BersuchSthiere erwächst die Gefahr einer allgemeinea Üebsrtrazuug der Trichine aufß 13 Jede Geburt emes Kindes ist mnerhalb einer Woche dem StandeSbea nte Hausthiere Ratten u s w uns von diesem namentlich wiederum auf Schweine wodurch

des Bezirks in weichem die Niederkunft stattgefunden hat anzuzeigen k dus in neuerer Zeit häufigere Borkommen trichinöser Scvweine zum Theil seine E kiä

H 14 Zur Anzeige sind verpflichtet Zrung findet
z In Anbetracht der naheliegenden Gefährdung des Lebens und der Gesundheit von
Menschm wird hierdurch vor Anstellung solcher Versuche auf das Eindringlichste mit der

1 der eheliche Vater
2 die bei der Niederkunft zugegen gew s ns Hebamme
3 der dabei zugegen gewesene Arzt
4 jede andere dabei zugegen gewesene Person
5 Derjenige in dessen Wohnung oder Behausung die Niederkunft erfolgt ist
6 die Matter sobald sie dam im Stande ist

Jedoch tritt die Ve pflichtung der in der vorstehenden Reihenfolge später genannten
Personen nur dann ein wenn ein früher genannter Verpflichteter nicht vorhanden oder j
derselbe an der Erstattung der Anzeige bchindsrt ist

Z 15 Die Anzeige ist mündlich von dem Verpflichteter selbst oder durch eine
andere aus eig ner Wissenschaft unterrichtete Person zu machen

tz 16 Bei Geburten welche sich in öffentlichen Anstalten Entb ndnngs Heb
ammen Kranken Gifangenaustalten u s w ereignen trifft die Verpflichtung zur Anzeige
ausschließlich den Vorsteher der Anstalt Es genügt eine schriftlichs Anzeige in amt
licher Form

ß 17 Dem Standesbeamten bleibt überlafstn sich von der Richtigkeit der Anzeige
Zs 13 1K wenn er dieselbe zu bezweifeln Anlaß hat in geeigneter Weise Ueberzeugung

zu verschaffen
Z 19 Wenn ein Kind todt geboren oder in der Geburt verstorben ist so maß die

Anzeige spätestens am nächstfolgenden Tage geschehen Die Eintragung ist alsvann mit dem
im H 18 unter Nr 1 3 unv 5 angegebenen Inhalte nur im Slerberegister zu machen

29 Wer em neugeborenes Kind findet ist verpflichtet hiervon spätestens am
nächstfolg nden Tage Anzeige bei der Ortspolizeibehörde zu machen Die letztere hat die
erforderlichen Ermittelungen vorzunehmen und dem Standesbeamten des Bezirks von deren
Ergebniß Behufs Eintragung in das Geburtsregister Anzeige zu machen

Die Eintragung soll enthalten die Zeit den Ort und die Umstände des Auffindens
die Beschaffenheit und die Kennzeichen der bei dem Kinde vorgefundenen Klei er und son
stigen Gegenstände die körperlichen Merkmals des Kindes sein vermuthliches Alter fei
Geschlecht die Behörde oder die Person bei welcher das Kind untergebracht worden und
die Namen welche ihm beigelegt werden

Z 39 Jeder Sterbefall ist spätestens am nächstfolgenden Tage dem Standes
beamten des Bezirks in welchem der Tod erfolgt ist anzuzeigen

Z 4l Zu der Anzeige verpflichtet ist das Familienhaupt bechhungsweifs die
Wittwe und wenn ein solcher Verpflichteter nicht vorhanden oder an der Anzeige behindert
ist derjenige in dessen Wohnung oder Behausung der Sterbefall sich ereignet hat

41 Die W 15 17 kommen auch in Beziehung auf die Anzeige der Sterbe
fälle zur Anwendung

Findet eine amtliche Ermittelung über den Todesfall statt so erfolgt die Eintragung
auf Grund der schriftlichen Mittheilung der zuständigen Behörde

49 Wer den in den Z 13 16 18 29 39 41 vorgeschriebenen Anzeige
pflichten nicht nachkommt wird mit Geldstrafe bis zu Einhundertfunfzig Mark oder mit
Haft bestraft Die Strafverfolgung tritt nicht ein wenn die Anzeige obwohl nicht von
den zunächst Verpflichteten doch rechtzeitig gemacht worden ist

Die bezeichnete Strafe trifft auch den Schiffer oder Steuermann welcher den Vor
schriften der 44 47 zuwiderhandelt

Die Standesbeamten siüd außerdem befugt die zu Anzeigen oder zu sonstigen Hand
lungen auf Grund dieses Gesetzes verpflichteten Personen durch Strafen anzuhalten welche
jedoch für den einzelnen Fall den Betrag von fünfzehn Mark nicht übersteigen dürfen

Bekanntmachung INachdem die Interessenten unserer Kasse bereits mehrfach aufgefordert worden sind,
die vor 1875 auf bloße Scheine oder auf Scheine und Bücher gemach en Einlagen nach
Maßgabe des mit Beginn d Js in Wirksamkeit getretenen veränderten Statutes umschreiben
zu lassen oder zurückzunehmen wiederholen wir diese Aufforderung nochmals kündigen
aber nunmehr zugleich alle Einlagen für welche derselben bis Ende Decembers nicht noch U
entsprochen werden wird znm 1 Januar n Js von wo ab alsdann die weitere
Verzinsung aushört

Halle den 25 September 1875
Das Direetorium der städtischen Sparkasse

Aufforderung g warnt über etwa bemerkte derartige Versuche sofort mündlich ode schriftlich
Anzeige hierher zu erstatten

Halle den 11 November 1875 Die Polizei Verwaltung

Die M vr Im MrMntlialbeginnt ISIrisch römische Bäder für Herren von früh 8 12 Uhr Mittags für Dame
von 2 4 Uhr Nachmittags Preis eines Bades Mark 1,5V Trinkgeld 39 Pf
für ein Dutzend Mark 15

Bäder zn Mark 1,25 Trinkgeld 30 Pf im Dutzend zn Mark 12 Mon
tag Mittwoch und Freitag von 4 6 Uhr Nachmittags für Männer Dienstag
Donnerstag und Sonnabend von 4 6 Uhr für Krauen Sool aromatische
Eisen Schwefel Kleien und andere Bäder von 8 12 Uhr Vormittags und von

2 6 Uhr Nachmittags 5S
U WckM ZM 8 Kunst und Tampf Fiirberei Druckerei Appre

tur und chemische Wasch Anstalt in Halle a/S
empfiehlt sich zum Färben Drucken und Waschen aller in dieses Fach schlaaenden
Artikel bei billigsten Preisen und schneller Lieferung WM Farben Druck Wäsche
Appretur so schön als es nur geliefert werden kann Annahme im Fabrik
gebände am Moritzthor 5 und bei Herrn H C Weddy Pöuicke gr Ulrichsstraße 61

OÄVGZ WOSKKSSSKSS SL ZMWGtAGNy

AHVATZZLAMBS GÜVRNZLGZASGSU
offeriren billigst ab Lager und frei Haus

GZAZMGA GZ M AAWZBs Magdeburgerstraße 4Z
DberMöblmger Briquettes Werschener Preßsteine

Böhmische SalonkoMtn Gtemksglen und Holz
offerire billigst ab Lager und frei Haus

Z Tanbenaasse Nr Z
AHVZÄZZiSSSKÄ AtSAMZzMMsss MMyz
und ÄsiStZGßsGWGU liefert billigst frei Haus

KM SLA MMGI Y große Mrichsftraße 23
UArKSM jeder Größe billigst Breitest 17

Bekanntmachung
Die Wichtigkeit der am 1 Dezember ds IS stattfindenden Volks und Gewerbe

zählung veranlaßt uns schon jetzt mit den Vorarbeiten zu beginnen behuss Ermittelung de
Zahl der Haushaltungen und deren Mitgliederzahl sowie der Gewerbe mi Wehr als süfr
Gehülfen oder mit Umtriebsmaschinen welche von Thier oder Wasser Wind Dampf
Gastraft oder durch Heißluft bewegt werden und werden in nächster Zeit sogenannte Vor
zählnngsbriefe den Hausbesitzern resp deren Stellvertretern zur Ausfüllung übergeben und
demnächst wieder abgenommen werden

Von der sorgfältigen Ausführung dieser Vorarbeiten hängt die Gewinnung richtiger
Resu täte bei der eigentlichen Zählung am 1 Dezember or ab und ersuchen wir daher die
Hausbesitzer c die mit der Ausfüllung des erwähnten VorzähiungSbriefeö speziell betraut
sind ergebenst die dem Briefe vorgedruckte Anleitung genau beachten zu wollen

Die Zählnngs Kommission
Zernial Wolff Rüffer Werner Zorn Schmidt Hammer Preszler Wolfhagen

Weinack Beeck Krause Schaal Heilfron Martiuins

Durch alle Buchhandlungen oder Ein
sendunq von lo Briesmarlen 10 Pf direct
von Richter S BerlagS Anstalt in Leipzig ist
zu beziehen Dr iN NaturheilmethoSe

Preis 1 Mari Der in diesem berühmte
illustr ca SVK Seiten starken Buche angege

I denen Heilmethode verdanken Tausende ihre Wc I
sllüdheit Die zahlreichen darin abgedruSten
Nankichreibe beweise daß selbst foicheKranIe j
noch Hilfe gesunden die der Verzweiflung

iiiahc rettungslos verloren schienen es solltet
daher dies vorzügliche Wert in keiner Sa s
milie fehlen KW Man verlange und nehme
nur das Hllnstrirte vriginalwcrk vonk Mchter S Verlags Anstalt in Leipzig

M w lche aus Wunsch auch einen Auszug des
M selben gratis und franco versendet

Ein gut couservirter Geh und Neise
pelz wird zu kaufen gesucht Adressen
abzugeben gr Steiustrafze 66 l
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Bekanntmachung
Die behufs Ermittelung gifihaltiger Handelsartikel in der Regel vor Weihnachten

angeordneten polizeilichen Revisionen haben stets zur Beschlagnahme einer Anzahl von mit
giftiger Farbe bemalten Gegenständen geführt und hat sich insbesondere das zu den künstlichen
Weihnachtsbäumen sowie zu anderen Zwecken verwendete grüne Papier als überaus
gifthaltig erwiesen

Da die Anfertigung derartiger Artikel lange vor Eintritt der Weihnachtszeit beginnt
so wird schon jetzt unter Hinweisung auf die durch den s 324 des Reichs Straf Gefetzbuchs
angedrohten schweren Strafen vor Verwendung solcher gesundheitsschädlicher Materialien
ernstlich gewarnt

Halle den 23 September 1875 Die Polizei Verwaltung
Aus den Kreisen des Kaufmannsstandes ist darüber geklagt worden daß auf den

Post Anweisungen häufig die Angabe des Namens und Wohnorts des Absenders unterlassen
und dadurch Anlaß zu Weiterungen gegeben werde Das General Postamt macht daraus
aufmerksam daß die Nennung des Absenders auf den Coupons der Post Anweisungen
zwar im postdienstlichen Interesse nicht erforderlich für den geschäftlichen Verkehr zwischen
Absender und Empfänger aber vielfach wichtig ist um die Contoberichtigung zu ermöglichen
und daß aus diesem Grunde die Benutzung der Coupons im eigenen Interesse der Bethei

ligten sich empfiehlt Kaiserliches General Postamt

Die meisten Beschwerden und krankhaften Anstünde von denen die Menschen
geplagt werde verursachen

M NS SMUGRy
als da sind

Ititmlniii lii MilenMimeiDiese entfernt sofort ohne jede Vsrknr vollständig schmerz und gefahrlos
mit nur 2 Löffel Medicin anch brieflich

WivSsWrS
Rossen in Sachsen

Schon bei Kiudern vom 2ten Jahre an unbeanstandet anzuwenden
KliitaMen von ilMeiiuzowi MoMl 8lnvie zMmetie iwckzgAiiiAM von

kolieilten aller sind
Sichere Ksnnzkichen des Bandwurms

der wahrgenommene Abgang nndelartiger oder kiirbisähnlicher Glieder
Andere Kennzeichen der Parasiten

Blässe des Gesichts matter Blick blaue Ringe um die Augen Abmageru ig Verschleimn ig
stets belegte Zunge Verdauungsschwäche Appetitlosigkeit abwechselnd mit Heißhunger Uebel
keiten sogar Ohnmachten bet nüchternem Magen Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse
stärkeres Zusammsnflichen des Speichels im Munds Mazensänre Sodbrennen häufiges
Aufstoßen Schwindel und öfterer Kopfschmerz unregelmäßiger Stuhlgang Jucken im After
und in der Nase Koliken Kollern und wellenförmige Bewegungen dann stechende saugende
Schmerzen in den Gedärmen Herzklopfen und Menstruationsstörungen

Herr MO Ass Z ÄlZsW ist behufs Konsultationen anwesend
am 15 und 16 November in Halle Hotel zum Lö veu von
Vorm 9 Uhr bis Nachm 5 Uhr
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Der Lelnertl SA Ist kllr äus Denkmal Äer 187V/71 Kekallenen bestimmt
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üi At i H t inMontag den 15 Novbr Avds 8 Uhr im Saale des gold Ringes
Versammlung

Tagesordnung 1 Die Miethssteuer für Gefchiiftslokale
2 Die Erhöhung der Brausteuer

Gäste sind willkommen Der Vorstand
I Der stenographische Verein nach Stche zu Alle a I
Sd beginnt mit der zweiten Hälfte des November c einen öffentlichen CursuS in 1Z Unters
5 richtsstlluden deren wöchentlich zwei nach Verabredung gegeben werden sollen Das Ho

norar beträgt 3 Mark Theilnehmer wollen sich bet Herrn Kaufmann Rathke Bcüver
straße 8 melden

Die Sitzungen des stevographischm Verein nach Stolze finden in Zukurft alle
Montag Abend von 8 bis 10 Uhr im GanhauS zum we ßen Roß, Geistnr 6 stall

Zu dem am nächsten Montag den 15 November zu begehenden 17 jährigen
Stiftungsfeste des Vereins ladet alle Freunde der Siolze jchen Kunst ganz ergkbenst ein

der Vorstand

Vm iii ikr Ki jfW V 18KK ad
Heute Sonnabend den 13 November er

in Mütter s Delle vue
wozu freundlichst einladet der Vorstand

Sonntag den 14 November 1575
k VI Ä8

Grotzes Doppel Concert
vom ZUusikdirektor M Ällt und der kerühmten Tyroter

Concert Gesellschaft aus dein Mstertkate
veneizenv aut 7 Pi r onen 4 D rm n u d 3 Herren

Anfang 8 Nhr Billets k Stück 50 Pfg sind vorher in der Cigarren
Handlung von Herren Steinbrecher 6t Jasper om Martl z haben An der Kasse 75 Pf

Nach dem Concert anxkränxeliHu
Montag den 15 November 1875

Ovneert der Tyroler Conrert Zänger Gesellschaft it2in r
iin i rt rr Sii i Eingang Brauhausgasse

Anfang 8 Uhr Billets 3 Sruck 1 Ma k bei Steinbrecher K Jasper vorher

haben z
empfiehlt sein ganz neues franz Billard
zur qefl fleißigen Benutzung

Reichhaltige Speisekarte Vorzügliches
Gohliser Aetien Bier

H 5,1812 d I l 8oKl 0 6r

s ÄL sr Speckkuchen
Nkstllllraut Ml Glocke

Heute Sonntag
frischen Speckkuchen

W ürstvmtI i K
Heute frische Pfannkuchen Bier ff

8t tltNiteu
Piikelkuocheu

Kaiser Wilhelms Halle K
Sonntag den 14 November

42 Mann
vom 6tadtmuslkdirecwr W Hatte

rr xr omi Ouv Drama Mozart Arie von Bergron für Clarinette Groß
Mütterchen für Violine Herr Concertmeister Mannewitz Finale aus Tell Fantasie
aus den Hugenotten Ouv Nordstern c Ansang 8Vs Uhr Entrse 30 Rpf

K

tt

4

s

Zsuäverkor LiläuvM Vorhin
Montag den 15 November Abends 7 /s Uhr

I Ilt iStt R UZur Aufführung kommt

IZvr H iKÄvrvr
Drama in 5 Auszügen von Fr Gerstäcker

Billets find bei Herrn Schuhmachermnster 15 Schmeerstr 24 im
Laden zu haben Dies unsern Mitgliedern zur Nachricht Der Vorstsnä

Restauration äer Kallv sekvll etioii Lierdrauvrei
Leipzigerstraße S

empfiehlt sein angenehm gelegenes Lokal feines Bier
französisches Billard

reichhaltige Speisekarte

Man nnd Meff Club MM
Montag den 15 November er Abends 7 Nhr r ii2vi i auf dem

liriim wozu sämmtliche MilgUeber einladet der Vorstand

Mütters Wvllv v MM
Sonntag den 1 November

C i vvrt ui Ä KKn rR8RHt
Anfang 7 Uhr

Zum 9,VS t8vI Oi iu VivinttsSonntag den,14 und Montag den 15 d
Dienstag den 16 II

Stark besetztes Orchester Hallesche Stadt Capese Ansang 3 Uhr wozu ergebest
einladen

Für frischen Hasen Giinse und diverse andere Braten sow svnur
ganz ff Bier werde bestens Sorge tragen z I ÄHvlKzlira ivr

ur utrieäkiilieit
IS ISTäglich von nuh 9 u r an Pökelknochen
S ff Bier Ä Glas 1V Rrf KZI

W Schaaf
Fankhänel s Nestaurant

Montag den 15 r M Abends 7 Uhr
Frauenkriinzchen

wozu ich ergebenst mit dem Ä melten einlade
daß eine Einladung durch das Cirkular dies
mal nicht staltfindet
Für amüsante Unterhaltung ist gesorgt

Ä Sankhänct
ke8lMÄi n m Maiiel Iiiilie i

Heute Gesellschaftstag
zxs Die Kegelbahn ist gut geheizt

Montag den 15 d M
Schlachtefest

Frü 9 Uor Wellfleisch ttvendS Wurst u
Suppe Bier ff yo zplatz K F Wolf

Schlachtefest
Montag dr 15 November c
Von 8 Uhr ab x Wellfleisch
Abends dio Wurst n Suppe

Ergebenst ladet ein August Albrecht

Rathhausgasse 5
Sonntag Nachmittag von 4 Uhr

an RR t I vi i 5vKvIauf meiner Victoria Kegelbahn
Bier ganz vorzüglich aus der Halleschen

Achten Bierbrauerei a Glas 13 R Pf
Achtungsvoll VI aul

Sonntag den 14 d von Nachm 4 Uhr ab

Tanzmusik

Stadt Theater
Sonntag den 14 November 1875

Mir au ehobcnlin Abonnement
Neue Bearbeitung

Z iin 1 M tc
Ott Si IIl KZIIKI

Große Posse mit Gesang und Tanz in drei
Äbzhe lun ,en von D Kal sch Wiusik von

A Conrc di und G Mchaeiis
Moutag deit 15 November 1875

5 Vorneuu g im zivciun Abonnement
SSiTI

Schauspiel in 4 Acten v I A Deinhardslein

Neues Theater
Sonntag den 14 November

Sr0886 ouevrtv
vom Musik Directvr I r Ztvl 2el
Nachm ,4 Uhr oi rert I pui ti

Eutr6e Pcrion 50 Rpf
BilleiS 3 Stuck für 1 Mark ftnv vorher zu

haben lm Cuarrenueschäfl der Herren Steins
brecher K Jasper am Markt

Abends /,8 Nhr Lonovrt Lurlesyuv
Linlree 3U Pf

Sonntag den 14 November

MedmittaK 0nevrt
Anfang /z 4 Uhr Entree 80 Pf

Nievlr tsrelrrkasst Netko s jeä Loniitsx im koSVIltllSl
llmsiäuoxos S sldst rmä ll 8 llüderx S

Drockenhaus
s ta große Ballmusik

Mit freier Nacht

Sonnabend mtt Mlcrhaltnngsmnsik wozu einludet
Grokmann

1 gr Schlachtefest
Montag den 15 November
im Gasthaus Znm Deutschen
Haus gr ÄraudauSgasse 28

wozu freundlichst einladet L Friedrich

Liedertafel Eintracht
Souutag den 14 d M Abends 7 Ahr
II in Freyberg s Salon Ohne Karten

hab n Herren wie Damen keinen Zutritt
Karten find beim Vorstand zu haben

DieS ui sern Freund n zur Nachricht
Der Vorstand

Handw Meisttt Verei
Mittwoch den 17 Novbr Abends 7 Uhr
Großes Sinfonie Concert

in der

Kaiser Wilhelms Halle
All Mitglieder aden wir dazu freunrlichst

Der Vorstandem

2K I FI iI zzi ItnI2k 2 Heute Sonnabend den 18 November l lrvillii i vi
mit AUevrrettiK I Lli ei gleichzeitig empfehle ich meine
t ll sowie v r v UI I It ll 8z j vi Ä I rtv zn jeder Tageszeit

0

Uvrl/kerM ktAbliWeuivnt Pit88vi lvit
Heute Sonntag den 14 November auisIiräuMlivu

Für die Redaction verantwortlich O Bertram 7 Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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